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Desgleichen km obersten Stockwerck, i Stube, Küche, Kammsr und ein stück vomB r?
den und Keller nedst Platz vor Hoch zu legen, zu vermiethen und auf Ostern zu beziehen.

2) Es will der hiesige Cammerherr, Frey-Herr von Dörrnderg, sein in der Obersten W
gelegenes Hinter-Hauß, auf Ostern schierskünfftig, vermiechen; wer darzu Lust hat, kß
sich bey dem Regierungs KeNttr-rore Hrn. Lange allhier, deslalS melden.

3) Es wollen die Irömmänm'schen Erben, alhier vor dem Zeughause, die oberste EtG i)
bestehet in Stube, Kammer und Küche, vermiechen; wer darzu Lust hat, kan sich bg
denen Erben, melden.

4) Der OäNül-nen LommilUrius Albus, ist gesonnen, sein in der Obersten Schäffer-Gaß
andern WerssnRoß, gelegenes ^Lorter-und Hinter-Hauß, auf künftige Ostern EtaM 2)
weiß, zu vermiethen. Desgl. will dessen Fr Ehelichste, ihres allhier in der Unrerncujtaöl,
in der Bädergasse, zwischen dem Huffschmidt Balthasar Helmuth und der Wittib Köh. z)
lerin, gelegenes Wohnhauß, aus künfftige Ostern Etagen weiß, vermi then oder allenfalls
verkaufen; wer nun auf ein oder andere Art Lust hat, kan sich bey ihme selbst, melden.

5) Es hat der Bader, Hr. Johann Henrich Hilcke, in seinem Hanse vor der Möllerstraß
einen grossen Keller, worinn 20 stück Weine räumlich liegen können, mit dem Lagern, ouj
Ostern zu vermiechen; wer darzuLust hat, wolle sich bey ihnen selbst, melden.

6) Es har der Tambour Zeltz, in stinemHause, vor dem Todmthor, 3 Stuben zu vermis
chen, wovon i Stube sogleich und 2 auf Ostern zu beziehen.

7) Auf der Oberneustadt, in der Neuen Strasse, in der Knausfischen Erben Behausung,
ist ein Logrment, wobey 2 Kammern, Küche, kleiner Keller und Platz vor Holtz, zu va- 1)
miethen und auf Ostern zu beziehen.

8) In der Untersten Marcktgaff,', in einem wohkgelegenen Hause, sind 2 Stuben, 2 Kam
mern, Küche, ein räumlicher Laden nedst Keller und Platz vor Holtz zu legen, zu vü-
rniethen und auf Ostern zu beziehen.

9) Es will Herrn Johannes Kisters nachgelossne Frau Wittib, in ihrem in der EM
gaffe, gelegenen Hause, z Etagen vermuthen, oder das gantze Hauß, verkauften;m
nun auf ein oder andere Art Lust hat, kan sich bey ihr selbst, melden.

so) In des Commißions-Rath Hrn.!) . Buchs Behausung, sind verschiedene topezierti
Etagen, mir oder ohne Meubles, ingleichen, Scheure, Stallung und Keller zu vermi 4 hm r)

n) Es will der Hoffmeister Hr.Wolff seinen am Wehlheiter Weege, zwischen Hrn. Berg«
Rath Ellenberger und Hof-Sporex.Meister Herings gelegenen 4 Acker grossen Garten,
vermiethon. Wer darzuLust hat, kan sich bey demselben, melden.

32) In des Kaufmann Hrn Köhlers Erben Reden-Behausung f auf dem Marckt, sind üllj
Ostern, zwey Logimenker zu vermiethen: wer darzu Lust hat, kan sich bey dem Gürtler,
Meister Forstmann, in der mittelsten Marcktgaffe, melden.

33) In der Obersten Gaste, in des Kauzmann Hrn. Langen Behausung, sind 2 Etagen zu
v rmiethen und sogleich zu ezi hen.

14) Ein Bfarr-Garten, vor dem Toden-Thor, und ein anderer an der Mohnbach, si„S
zu vermiethen. Der Verleger gilt Nachricht. . • 3)
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